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INHALT

Entdeckt: Der  Rosellenplatz!

Nach 1953, als dort das Kriegerdenkmal
eingeweiht wurde, wurde nun auf dieser
„Location“, wie man auf neudeutsch sagt,
zum allerersten Mal fröhlich musiziert
und gefeiert. „Das war sicherlich nicht
zum letzten Mal“, strahlte der 1. Vorsitzen-
de Michael Mehl nach diesem gelunge-
nen Auftakt. Unsere Gesellschaft hat da-
mit den Rosellenplatz als wunderbare
Feierstätte “entdeckt“.

Dabei hatte das Fest mit dem Titel
„Musik im Park“ überhaupt nicht gut
begonnen. Kurz vor Beginn der Veran-
staltung mit der Messe setzte der für den
Sonntag angekündigte Regen ein. Pfar-
rer Heribert Müller machte es daher kurz

und knackig und verzichtete auf seine
Predigt. Musikalisch umrahmt wurde der
Gottesdienst durch das Jugendblas-
orchester, eine Kooperation der Musik-
schule „Auftakt“ und unserer Gesell-
schaft. Die Leitung hatte (der deutlich
abgespeckte) Michael Schumacher.

Pünktlich nach der Messe hörte es auf
zu regnen und blieb auch bis zum Ende
der Veranstaltung trocken. Die Gäste
konnten die Regenschirme schließen und
das Blasorchester, Leitung Gerd Außem,
spielte gut gelaunt quer durch das um-
fangreiche und vielseitige Repertoire.
Michael Krips führte als wortgewandter
Moderator durch den Tag.

Das Fest „Musik im Park“ war ein echter Volltreffer! Gäste und Veranstalter waren
sich einig: Auf dem  Rosellenplatz kann man ja toll feiern! Mit einem so großen Er-
folg hatte unsere Gesellschaft nun nicht wahrlich gerechnet. Jetzt wissen wir: Der
Rosellenplatz mit seinen großen, Schatten spendenden Platanen ist ein richtig gu-
ter und schöner Platz zum Feiern. Daher wollen wir dort auch im nächsten Jahr wieder
unser Fest "Musik im Park" feiern.

  Seite 3

Es lässt sich nicht leugnen: Deutsch-
land ist ein Volk von Bedenkenträgern.
Das mussten wir auch leidvoll er-
fahren, als wir mit den Planungen für
das neue Fest "Musik im Park" be-
gannen. Kaum jemand sah die Chan-
cen, aber viele hatten Bedenken aller
Art. Da wäre es für unseren Vorstand
leicht gewesen, den Mut zu verlieren.

Zum Glück blieben wir standhaft und
wurden dafür reichlich belohnt. Der
Rosellenplatz erwies sich als ein richtig
schöner und gemütlicher Platz zum
Feiern. Unter den mächtigen Platanen
konnte man der Musik lauschen, aber
trotzdem sich gut unterhalten, ein
Kölsch trinken oder etwas essen. Das
war die Entdeckung des Jahres.

Was können wir wir daraus lernen?
Bitte nicht jede neue Idee sofort kaputt
reden, sondern einfach mutig mal etwas
wagen. Hinterher ist man schlauer!

Das gilt vielleicht auch für die
Jubiläumsveranstaltungen im näch-
sten Jahr, wenn unsere KG mit dem
Fischenicher Dreigestirn Prinz Olli II.
(Oliver Schmitz), Bauer Sascha (Meer-
kamp) und Jungfrau Anni (Andreas
Rode), gestellt von unserer Gesell-
schaft ihr 60-jähriges Bestehen feiern
kann.

Hänneschenkirmes ............................ 4
Familientag ......................................... 5
Weihnachtsmann im August? ........... 5
Hülsenbusch ...................................... 5
Kunos Freunde .................................. 5
Geschäftsbericht .......................... 6 - 8
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Wer nicht möchte, dass sein "runder" Geburtstag in der
Husarenpost veröffentlicht wird, wird gebeten, dies Hel-
mut Görtz mitzuteilen: Per Tel. 41635. Vielen Dank!

WIR GRATULIEREN

September
03.09.1936 80 Katharina Welter
04.09.1966 50 Thomas Rückert
25.09.1931 85 Jakob Fumpfei
28.09.1941 75 Marianne Klein
Oktober
01.10.1951 65 Hermann Georg Hach
02.10.1936 80 Christian Kreuzberg
November
19.11.1951 65 Bernd Schüller

Wir gratulieren sehr herzlich unseren Vereins-
mitgliedern, die einen "runden" Geburtstag (ab 50
aufwärts) feiern können:
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IMPRESSUM KG TERMINE 2016

 30. Oktober, 10.30 Uhr
Halbjahresversammlung

 Sa 3. Dezember, 19.00 Uhr
Familienabend

 So 18. Dezember, 17.00 Uhr
26. Weihnachtskonzert

Termine von "Kunos Freunden"
siehe auf Seite 5.

FAMILIENFESTE

Vereinsmitglieder, die heiraten, Silber-
oder Goldhochzeit feiern und dazu
auch unsere KG (Blasorchester, Tanz-
gruppen, Senat, Vorstand u.ä.) einla-
den möchten, werden gebeten, mög-
lichst frühzeitig mit unserem Termin-
manager Michael Krips Kontakt aufzu-
nehmen: Tel. mobil 01 73 / 99 30 230,
E-Mail: kripsmichael@gmail.com.

Herzlichen Dank!

Bilder vom Aufbau des Festes
"Musik im Park" auf dem Rosellenplatz

Restkarten
Für die 3. Prunksitzung der Großen

Knapsacker Karnevalsgesellschaft am 11.
Februar 2017 im Feierabendhaus können
bei Franz Josef Küster, Tel. 02233/36332
noch Restkarten reserviert werden. Ein
Besuch lohnt sich, nicht nur wegen der
guten Programme, sondern auch wegen
der schönen Atmosphäre des Feierabend-
hauses.
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Bei Kaffee und Kuchen unterhielt die
Kölner Formation in Oberkrainer Beset-
zung namens „Kryncologny“ die wach-
sende Zahl an Gästen und spielte traditi-
onelle und modernere Weisen.

Danach nahm wieder unser Blas-
orchester in großer Besetzung, unter an-
derem mit vier Tuben und vier Posaunen,
auf dem Denkmal Platz und musizierte
zur Freude der Besucher schwungvoll und
gekonnt.

Sehr positiv kam bei unseren Gästen an,
dass sie sich gut unterhalten konnten,
ohne schreien zu müssen. Das wurde von
vielen Besuchern neben der sehr schönen
Atmosphäre auf dem Rosellenplatz sehr
gelobt.

Unterbrochen wurden die musika-
lischen Darbietungen durch hohen Be-
such: Auf Einladung des designierten
Fischenicher Dreigestirns, welches an-
lässlich des 60-jährigen Vereinsjubiläums
von unserer Gesellschaft gestellt wird,
präsentierten sich auf dem Rosellenplatz
in Fischenich die zukünftigen Tollitäten

von Berrenrath, Alt-Hürth, Kalscheuren
und Kendenich, jeweils mit ihrem Gefol-
ge.

Besonders viel Beifall gab es natürlich
für unser designiertes Fischenicher Drei-
gestirn mit Prinz Olli II. (Oliver Schmitz),
Bauer Sascha (Meerkamp) und Jungfrau
Anni (Andreas Rode) mit ihrer Beglei-
tung, dem Prinzenführer Thomas
Rückert und den  Adjutanten, die Anfang
Januar im (bereits ausverkauften) Saal
Hülsenbusch in Amt und Würden gesetzt
werden.

Mächtig ins Zeug gelegt hatte sich auch
unser neu formierter Jugendvorstand.
Neben einer großen Hüpfburg mit ein-
gebauter Rutsche wurden die Kinder
phantasievoll und aufwändig geschminkt,
konnten malen, Popcorn oder Zucker-
watte naschen oder auf eine Torwand
schießen.

Viel Arbeit gab es auch für unsere flei-
ßigen Helferinnen und Helfern im
Getränkewagen, im Grill- und im Kuchen-
zelt sowie beim Bonverkauf.

Musik auf dem  Rosellenplatz
   Fortsetzung von Seite 1
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Jeden Freitagmorgen um 9 Uhr treffen
sich die Kinder der Milos-Sovak-Schule in
Hürth-Stotzheim mit ihren Lehrerinnen
in der Turnhalle. Diesmal waren beson-
dere Gäste dabei: Michael Maier von der
privaten Initiative Pänz vun Kölle und
Helmut Görtz, Pressesprecher der KG
Blau-Weiß Fischenich sowie ein großer
Scheck über 2.500 € . Mit dieser sehr will-
kommenen und unbürokratischen So-
forthilfe kann die Schulleiterin Barbara
Boisserèe  nach dem verheerenden Brand
in der Förderschule, bei dem zwei
Klassenräume völlig zerstört wurden,
nun umgehend dringend benötigtes
Schulmaterial für die beiden Klassen an-
schaffen. Weiterhin kann sie nun sofort
den Eltern helfen, deren Kinder bei dem
Brand Jacken, Schulsachen und mehr ver-
loren haben. „Ich habe richtig eine Gän-
sehaut bekommen“, sagte Barbara
Boisserèe und dankte den Spendern, der
Initiative Pänz vun Kölle und der KG
Blau-Weiß Fischenich für dieses Geldge-
schenk und freute sich ebenso wie Sigrid
Nelson, Kassiererin des Fördervereins der
Schule.

Im Herbst 2015 veranstaltete die KG
Blau-Weiß Fischenich im Feierabend-
haus zu Knapsack ein „Karnevalistisches
Benefizkonzert“ mit ihrem Blasorchester,
Wicky Junggeburth als Moderator und
Sänger und 750 Besuchern. Weitere Mit-
wirkende waren „Et Klimpermännche“
Thomas Küpper, die Kölner Tanzgruppe
De Höppemötzjer und das Kinder- und
Jugendtanzcorps der Fischenicher Blau-
Weißen. Mit dem Erlös aus diesem Kon-
zert wurde bereits mit einem Teilbetrag

Glück im Unglück
Schnelle Hilfe durch Spende nach Brandkatastrophe

ein neuer wetterfester Tischkicker,
ebenfalls für die Milos-Sovak-Schule,
angeschafft.

Die Milos-Sovak-Schule ist eine
Förderschule mit dem Schwerpunkt Spra-
che im Primärbereich und steht in Träger-
schaft des Rhein-Erft-Kreises. Sie besteht
seit 1976 und trägt den Namen von Pro-
fessor Milos Sovak, dem Begründer der
tschechischen Logopädie.

Die Schule versteht sich als Durch-
gangsschule. Die Schüler werden nach
den Richtlinien und Lehrplänen der
Grundschule unter besonderer Berück-
sichtigung sonderpädagogischer Aspek-
te unterrichtet.  Sobald die Kinder ihre
Sprachprobleme aufgearbeitet haben und
ausreichende Sprachkompetenz besit-

Barbara Boisserèe, Schulleiterin der Milos-Sovak-Schule für Sprach- und lernbehinderte Kinder,
freut sich über eine Spende von 2.500 €, überreicht vom Vorsitzenden der Initiative Pänz von
Kölle, Michael Maier.

zen, können sie in eine allgemeine
Grundschule wechseln.

Die Initiative „Pänz vun Kölle e.V.“ hat
das Ziel, Kindern und Familien, die sich
in schwierigen Situationen bef inden,
schnell und unbürokratisch zu helfen. So
wie jetzt auch der Milos-Sovak-Schule.

 Viele Projekte sind langfristig ange-
legt und schließen auch die Geschwister
und das familiäre Umfeld mit ein. Die In-
itiative unterstützt u.a. in der Region
kinder- und jugendpädagogische Einrich-
tungen der Stadt Köln KiDS, die Kinder-
klinik Köln in der Amsterdamer Straße,
die Elterninitiaive herzkranker Kinder,
den Kinderhospizdienst Rhein-Erft, die
KfH Kinder- und Jugenddialyse und vie-
le mehr.

Hänneschenkirmes
Seit mehreren Jahren eröffnet unser

Blasorchester die zweitägige Hännes-
chenkirmes auf dem Kölner Eisenmarkt,
direkt neben der Puppenbühne, mit ei-
nem schönen Platzkonzert. Unter den
zahlreichen Besuchern waren auch wieder
"Kunos Freunde".

Bei diesem Konzert macht unser Blas-
orchester unter Gerd Außem eine große
Ausnahme: Es spielt zur großen Freude
des begeisterten Kölner Publikums nicht
nur gängige Unterhaltungsmusik aus
dem vielseitigen Repertoire, sondern
auch die schönsten und beliebtesten
Karnevalspotpourris aus dem umfang-
reichen Fundus an alten und neuen
Fastelovendsliedern.
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Am Samstag, den 18. Juni 2016 machten
wir uns mit 32 Personen um 09.00 Uhr
vom Parkplatz am Friedhof auf zu unse-
rem diesjährigen Familientag. Unser Ziel
war die Sommerrodelbahn in Kommern.

Als wir um kurz vor 10.00 Uhr ankamen,
erwartete uns ein strahlend blauer Him-
mel mit viel Sonnenschein. Wir hatten
Glück und hatten die kurvige Rodelbahn
fast für uns alleine, so dass es keine lan-
gen Wartezeiten gab.

Nicht nur die Kinder hatten sichtlich
Spaß am Rodeln, sondern auch einige der
mitgereisten Erwachsenen wurden noch
einmal zu Kindern und hatten dabei so
viel Freude wie der Nachwuchs. Um 11.30
Uhr machten wir eine verdiente Pause.
Diese dauerte jedoch nicht lange, denn
dicke schwarze Wolken zogen heran.

Wir mussten dem Regen weichen und
suchten Schutz im Restaurant der An-
lage. Manche von uns hielt das Wetter
trotzdem nicht ab, weiter zu rodeln.

Gegen 13.00 Uhr war unser schöner, aber
auch feuchter Familientag zu Ende und
wir traten die Heimreise in unser schö-
nes Fischenich an.

Familientag

Weihnachtsmann im August?
Was macht ein Schokola-

den-Nikolaus auf der Probe
unseres Blasorchesters am 29.
August 2016 in der Aula der
Kath. Martinus-Grundschule
zu Fischenich?

Das kam so: Beim Platzkon-
zert unseres Blasorchesters auf
dem großen Schützenplatz in
Lechenich, wo die Lechenicher
Narrenzunft ihr 80-jähriges Bestehen fei-
erte, kündigte Gerd Außem an, auf der
nächsten Probe (einen Tag später) mit
den Arbeiten für das 26. Weihnachts-
konzert am 4. Adventsonntag in der
Fischenicher Pfarrkirche zu beginnen.

Er regte scherzhaft an, die Aula etwas
weihnachtlich zu dekorieren, damit die

Mitglieder des Blasorchesters
bei der Probe der neuen Mu-
sikstücke auch in die richtige
Stimmung kämen.

Zu Beginn der Probe sorgte
dann tatsächlich ein kleiner
Schokoladen-Nikolaus, der in
wunderbarer Weise bei Gerd
Außem selbst das letzte Weih-
nachtsfest überlebt hatte, und

nun direkt neben dem Dirigentenpult
plaziert stand, zur Freude der Mu-
sikerinnen und Musiker dann tatsäch-
lich für viel gute Laune bei der ersten Pro-
be der vielen neuen Stücke, mit denen un-
ser Blasorchester beim nächsten Weih-
nachtskonzert am 4. Adventsonntag un-
sere Besucher erfreuen möchte.

Die Gruppe “Kunos Freunde” hat sich
im September 2014 gegründet mit dem
Ziel, das Vereinsleben unserer Gesellschaft
zu bereichern. Bei den regelmäßigen Tref-
fen, meist im Breitenbacher Hof, stehen
Spaß und Geselligkeit im Vordergrund.
Jeder kann und darf hier nach Lust und
Laune mitmachen. Erste Aktivitäten wa-
ren u.a. ein Besuch des Brühler Weih-
nachtsmarktes, der Bau des Karnevals-
wagens der Fußgruppe unserer KG, ein
Brunch im Breitenbacher Hof, ein Besuch
der Hänneschenkirmes oder bei Wicky
Junggeburth im Brauhaus Sion. Zu den
monatlichen Treffen sind alle eingeladen,
die Lust an einem gemütlichen Abend in
froher Runde haben, ganz gleich ob Ver-
einsmitglied oder nicht, ob aktiv oder in-
aktiv. Sprecher der Gruppe sind Wilfried
Meyer, Telefon 02233/44360, und Erna
Küster, Telefon 02233/36332.

Kunos Freunde

V I R I B U S  U N I T I S
M I T  V E R E I N T E N

K R Ä F T E N

Hülsenbusch

KUNOS FREUNDE

 Do 15. Sept. 20 Uhr
Treffen Breitenbacher Hof

 Do 13. Okt. 20 Uhr
Treffen Breitenbacher Hof

 Di 08. Nov. 20 Uhr
Treffen Breitenbacher Hof

 Mi 23. Nov. 19.00 Uhr
Brauhaus Sion: Wicky

 Do 08. Dez. 20.00 Uhr
Treffen Breitenbacher Hof

*

* Der kölsche Fastelovend 3. Staffel
(leider schon ausgebucht)

Nach dem Verkauf des Hauses Hülsen-
busch an einen chinesischen Investor
gibt es derzeit immer noch keinen Päch-
ter für die Gaststätte.

Inzwischen hat sich die Dorfgemein-
schaft mit ihrem neuen Vorsitzenden
Norbert Gräfen nach vielen Gesprächen
mit der Hausverwaltung erfolgreich dar-
um bemüht, zumindest den großen Saal
für die Veranstaltungen der örtlichen
Vereine anmieten zu können. Das bedeu-
tet für die Sitzungen der Prinzengarde,
die Prinzenproklamation, die Sitzung
der Kath. Frauengemeinschaft usw.
Planungssicherheit.

Norbert Gräfen ist es auch zu verdan-
ken, dass der Fischenicher Hof wieder sei-
nen traditionsreichen Namen "Haus
Hülsenbusch" zurück erhielt. Jetzt hoffen
wir noch auf einen baldigen Pächter für
die Gaststätte.
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Nach dieser kurzen und anstrengenden
Session, die heute nun schon länger zu-
rück liegt, als sie überhaupt gedauert hat,
nun auch ein kurzer, informativer Ge-
schäftsbericht.

Seit unserer letzten Mitgliederver-
sammlung im Oktober 2015 tagten der
Beirat einmal und der Vorstand 6-mal,
davon einmal zu einer Klausurtagung.
Inhalte dieser Sitzungen sind die Orga-
nisation und Führung unserer aktiven
Gruppen, die Planung zukünftiger Veran-
staltungen, repräsentative Aufgaben und
Kontaktpflege auch außerhalb der KG
und natürlich die ständig laufenden
bürokratischen und geschäftlichen Auf-
gaben. Kurz: alles, um die KG wohlüber-
legt und erfolgreich zu führen.

Nun zu den aktuellen Berichten aus den
Gruppen:

MUSIKSCHULE
JUGENDBLASORCHESTER

Unsere Musikschule hat derzeit 10
Schülerinnen und Schüler, die überwie-
gend von Lehrern der Musikschule "Auf-
takt" an Blasinstrumenten unterrichtet
werden.

Je nach Leistungsstand der Schüler-
Innen spielen diese bereits im Jugendblas-
orchester und/ oder Blasorchester mit.

Das Jugendblasorchester besteht
insgesamt aus 21 Mitgliedern, wovon 9
unserer Gesellschaft angehören. Es probt
regelmäßig in der Musikschule Auftakt,
seit neuestem sogar in einem eigenen
Probenraum. Leiter der Gruppe ist
Michael Schumacher.

BLASORCHESTER
Das Blasorchester konnte seit der letz-

ten Mitgliederversammlung 3 neue Mit-
glieder in seinen Reihen begrüßen: Max
Becker an der Tuba, Mike Pesch an der
Trompete und Wilfried Meyer am Horn
und besteht aktuell aus 42 Mitgliedern.
Dirigent ist unverändert Gerd Außem.

Schwerpunkte im letzten halben Jahr
waren das Karnevalistische Benef iz-
konzert, das Weihnachtskonzert und die
kurze und stressige Karnevalssession.

Auf alle Gelegenheiten hat sich das Or-
chester konzentriert vorbereitet, u.a. mit
einem Probenwochenende, und die KG
erfolgreich und souverän präsentiert.

Zwischendurch spielte es zur Kranz-
niederlegung auf dem Friedhof, einige
Martinszüge, eine Proklamation in Hol-
land, beim Spargelfest und zu verschie-
denen kirchlichen Anlässe in Fischenich
und Köln. Derzeit bereitet sich das Or-
chester auf die Hänneschenkirmes auf

dem Eisermarkt in Köln und auf die ge-
plante neue Veranstaltung „Musik im
Park“, unser Ersatz für das Musikfest, vor.

KINDER- UND
JUGEND-TANZCORPS

Das KiJuTc ist nach Karneval ohne Ver-
luste in die neue Trainingssaison gestar-
tet und konnte dank zweier Probe-
trainings 2 Jugendliche sowie 4 Kinder
neu begrüßen, so dass das JuTc nun aus 16
Tänzerinnen und das KiTc aus 12 Tänze-
rinnen und 3 Tänzern besteht.

Während der kurzen Session war es je-
des Wochenende unterwegs und präsen-
tierte die KG nicht nur bei eigenen Auf-
tritten in und außerhalb der Stadt Hürth,
sondern auch bei der Begleitung des
Prinzenpaares in Altersheimen oder ähn-
lichen Einrichtungen. Ein Höhepunkt
war die Straßensperre durch die Jugend
am Karnevalssonntag und danach der
Karnevalszug in Fischenich.

Für die kommenden Monate steht das
Training der neuen Tänze, ein Tanz für
die Jugend-lichen und ein
Gemeinschaftstanz, im Mittelpunkt.

Auftritte bei Sommerfesten und ge-
meinsame Freizeitaktivitäten sind da
eine gute Abwechslung.

Trainerin der Gruppen ist Alina Rode,
unterstützt von Sandra Burrenkopf.
Betreuerinnen sind weiterhin Britta
Kosinski und Nicole Laupichler. Neu im
Betreuerteam ist Martina Cierpiol, die ich
hiermit herzlich willkommen heiße.

Insgesamt hat sich das KiJuTc zu einer
echt tollen Gruppe entwickelt, die uns in
Bezug aufs Tanzen entspannt in die Zu-
kunft blicken lässt.

TANZCORPS
Zur Wiedergründung eines TC wurde

ebenfalls ein Probetraining unter der
Leitung von Sandra Burrenkopf an-
geboten. Leider war die Resonanz so
gering, dass wir davon absehen mussten,
in diesem Jahr unser Tanzcorps neu zu be-
leben. Da aus dem Jugendtanzcorps
nächstes Jahr einige das Mindestalter
für die Teilnahme am großen TC errei-
chen werden, ist für das nächste Jahr ein
neuer Versuch mit den Älteren des JuTc
und neuen Tänzerinnen geplant.

SENAT
Der Senat unserer Gesellschaft hat

leider einen Sterbefall und einen Austritt
zu verzeichnen, so dass er jetzt aus neun
Senatoren besteht.

Er tagt regelmäßig am ersten Dienstag
im Monat mit seinem Präsidenten
Norbert Aretz. Sprecher der Gruppe ist
Ralf Denzl. Bei den verschiedenen Veran-
staltungen unseres  Vereins waren sie für
die KG im Einsatz und haben ihn reprä-
sentiert.

Geschäftsbericht
Jahreshauptversammlung am 24. April 2016, Gaststätte "Letzte Träne"
von Barbara Zimmermann-Strom, 1. Geschäftsführerin

Mitglieder insgesamt ............ 264
Aktive ..................................... 107
Inaktive (fördernde) .................... 157

Zugänge ...................................... 11
Abgänge ........................................ 3
Sterbefälle ..................................... 2

Vorstand ........................................ 8
Jugendvorstand ............................. 7
Blasorchester ............................... 42
Tanzcorpss ..................................... 5
Senat ............................................. 9
Kinder- und Jugendtanzcorps ..... 29
Jugendblasorchester ..................... 9
Musikschule .................................. 10
Ehrenmitglieder ............................. 9

MITGLIEDERSTATISTIK

Stand: April 2016

   Seite 7
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In den kommenden Monaten sind eine
Senatstour und das traditionelle und be-
liebte Bratkartoffelfest geplant.

KUNOS FREUNDE
Kunos Freunde treffen sich ebenfalls

regelmäßig unter der Leitung von Wil-
fried Meyer und Erna Küster. Die Ter-
mine sind auf unserer Homepage im Ka-
lender der KG  veröffentlicht.

Die Treffen dienen einerseits der Gesel-
ligkeit und andererseits der Absprache
von Arbeitseinsätzen bzw. der aktiven
Unterstützung des Vorstandes.

Jedes Mitglied ist bei den Treffen herz-
lich willkommen, egal, ob es nun aktiv
helfen möchte oder einfach nur die ge-
sellige Runde besuchen und genießen
möchte.

Erfreulicherweise ist es Wilfried Meyer
gelungen, die Ehefrauen verstorbener
Vereinsmitglieder zum Kommen zu mo-
tivieren, so dass auch sie wieder die Mög-
lichkeit haben, regelmäßig am Vereins-
leben teilzunehmen. In der Adventszeit
hat die Gruppe gemeinsam den Weih-
nachtsmarkt in Brühl besucht. Für die
kommenden Monate ist der Besuch der
Hänneschen Kirmes, ein Brunch im
Breitenbacher Hof und ein Besuch von
Wicky Junggeburth im Brauhaus Sion
geplant. Für Letzteres sind leider schon
alle Karten vergeben.

Auch diese Gruppe war bei unseren
Vereinsveranstaltungen sehr aktiv und
hat den Vorstand tatkräftig unterstützt.

RÜCKBLICK
Das Winterhalbjahr ist für unsere KG

immer sehr ereignis- und arbeitsreich.
Beginnen wir im Oktober mit unserem

gelungenen  "Karnevalistischen Bene-
fizkonzert" im Knapsacker Feierabend-
haus. Unter der Mitwirkung unseres Blas-
orchesters sowie unseres Kinder- und
Jugendtanzcorps, Wicky Junggeburth als
Moderator und Sänger, Thomas Cüppers
als „Et Klimpermännche“ und den
Höppemötzjer wurde es eine hochgelobte
Veranstaltung. Der Erlös wurde zu glei-
chen Teilen auf die Initiative „Pänz für
Kölle e.V.“, der Bürgerstiftung Hürth und
unserer KG aufgeteilt.

Zur Halloween-Party Ende Oktober auf
dem Hof der Familie Thomas waren nicht
nur die Kinder und Jugendlichen unserer
Gesellschaft, sondern auch alle interes-
sierten Erwachsenen eingeladen. In der
schön dekorierten Scheune wurden Kür-
bisse geschnitzt, während im Hof Stock-
brot und Marshmallows über dem Lager-
feuer bruzzelten. Dank vieler beleuchte-
ter Kürbisse und ansprechender Kostüme
kam eine gruselig schöne Atmosphäre auf.
Ein ganz besonderer Dank von dieser
Stelle an die Familie Thomas, allen voran

Aneta, der, mit Hilfe von Kunos Freun-
den, die Organisation, Dekoration und
Durchführung  oblag.

Der Familienabend 2015 wurde  auf-
grund der unsicheren Zukunftspläne des
Saals im Fischenicher Hof in die Schüt-
zenhalle nach Hermülheim verlegt.

Mit selbstgestalteten Darbietungen
des Kinder- und Jugendtanzcorps, des
Jugendblasorchesters, des Jugendvor-
standes sowie des Blasorchesters ging es
nach dem Auftritt des Nikolaus weiter und
endete mit der Ausgabe der zahlreichen
Preise der Tombola.

Zwischendurch ehrte unser 1. Vorsit-
zender langjährige Mitglieder und er-
nannte Franz Josef Küster zum neuen
Ehrenmitglied. Von dieser Stelle herz-
lichen Glückwunsch und ein besonderer
Dank für Dein langjähriges und außer-
ordentliches Engagement für die KG!

Wie immer am 4. Adventssonntag, lud
das Blasorchester zum Weihnachts-
konzert nach Fischenich ein. In der frisch
renovierten Pfarrkirche St. Martinus er-
tönte klangvolle Weihnachtsmusik. Das
Jugendblasorchester spielte Weihnachts-
lieder zum Mitsingen und belohnte sich
und die Zuhörer mit „White Christmas“
als Zugabe.

Im Martinushaus klang das Konzert
mit einer Weihnachtsfeier familiär und
gemütlich aus.

Geschäftsbericht
   Fortsetzung von Seite 6

Immer wieder ein ganz besonderes Erlebnis: Die Weihnachtskonzerte unseres Blasorchesters sowie des Jugendblasorchesters in unserer
Pfarrkirche St. Martinus. Das Foto entstand beim 25. Weihnachtskonzert am 4. Adventsonntag 2015.
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Unsere KG feiert im nächsten Jahr  ihr 60-jähriges Bestehen und
stellt daher mit Prinz Olli II. (Schmitz), Bauer Sascha (Meerkamp) und
Jungfrau Anni (Andreas Rode), alle drei ehemalige Tänzer in unse-
rem Tanzcorps, das Fischenicher Dreigestirn. Begleitet werden die drei
Freunde von Prinzenführer Thomas Rückert, den Adjutanten Ralf
Harmuth, Michael Kosinski und Kai Maiwald, Fahrer ist Detlef Kalt-
eier. Die Proklamation am 7. Januar 2017 im Saal Hülsenbusch ist
bereits restlos ausverkauft.

Terminabsprachen: Prinzenführer Thomas Rückert, Telefon pri-
vat 0 22 33 / 10 03 55, mobil 01 77 / 7 84 20 63 oder E-Mail
dgfischenich2017@gmail.com. Beim Fest "Musik im Park" waren un-
sere künftigen Tollitäten im Getränkewagen sehr fleißig.

Dreigestirn 2017

Geschäftsbericht
   Fortsetzung von Seite 7

Unmittelbar nach Weihnachten war
plötzlich Karneval, denn unseren Grup-
pen stand eine extrem kurze und und
daher auch sehr  stressige Karnevals-
session bevor.

Bereits am 23. Januar fand unser „Klün-
gel in Blau“ im Schützenheim statt. Die-
se Gemeinschaftsveranstaltung vom
Jugendvorstand unserer KG und dem
Junggesellenverein Fischenich ist mitt-
lerweile weit über die Grenzen Fische-
nichs bekannt

So war diese Veranstaltung dann auch
in diesem Jahr wieder ein großer Erfolg
und der Dank des Vorstands, nicht nur für
diese Veranstaltung, sondern auch für den
aktiven Einsatz während ihrer inzwi-
schen beendeten Amtszeit, geht an die
Mitglieder des ehemaligen Jugendvor-
standes und seine Helfer und an den
Junggesellenverein.

Am Karnevalssamstag ging unser Blas-
orchester erstmals den Karnevalszug in
Frechen-Königsdorf mit. Bei strahlen-

dem Sonnenschein und viel fröhlichem
Publikum wurde es ein schöner Zug, der
gerne zu einem festen Termin werden
könnte.

Der Höhepunkt und Abschluss der Ses-
sion war der Karnevalszug in Fische-
nich. Alle unsere Gruppen, verstärkt mit
Familien und Freunden, waren in Uni-
form oder bunten Kostümen dabei.

Als Dank für so viel ehrenamtliches
Engagement lud der Vorstand die Erwach-
senen zum Fischessen in den Breiten-
bacher Hof, während die Kinder und Ju-
gendlichen zu Pizza und Kegeln in die
„Letzte Träne“ einkehrten.

Hier wie dort wurde auf Session zurück
geblickt, die trotz der Kürze von allen
Gruppen erfolgreich und harmonisch ab-
solviert wurde.

Direkt nach Karneval fand die alljähr-
liche Versammlung der Vereinsjugend,
diesmal mit Neuwahlen statt. Erfreu-
licherweise hat sich während der Ver-
sammlung ein Team gefunden, so dass ein

neuer Vorstand gewählt werden konnte.
Besonders vorteilhaft ist es, dass durch die
überwiegend neuen Personen nun nicht
nur das KiJuTc, sondern auch das Jugend-
blas- und Blasorchester sowie auch ein
Elternteil und die Leiterin des KiJuTc im
Vorstand vertreten sind.

Wie immer  nun der Ausblick auf die
kommenden, bereits geplanten Vereins-
veranstaltungen:
Maibaum aufstellen

Am Samstag, den 30. April wird tradi-
tionell der Maibaum aufgestellt. Die Ak-
tiven treffen sich um 17:45 Uhr an der
„Letzten Träne“. Anschließend ist die
Krönung des neuen Maipaares und Tanz
in den Mai im Saal Hülsenbusch.
Musik im Park

Am Sonntag, den 21. August f indet auf
auf dem Rosellenplatz erstmals die Ver-
anstaltung „Musik im Park“ als Ersatz für
das Musikfest statt.
Familienabend

Am Samstag, den 3. Dezember ist un-
ser Familienabend mit Darbietungen,
Tanz, Tombola und Ehrungen geplant.
Weihnachtskonzert

Am Sonntag, den 18. Dezember laden
wir in die Pfarrkirche St. Martinus zum
26. Weihnachtskonzert unseres Blas-
orchesters ein.
Vereinsjubilum 60 Jahre KG

Scheinbar noch weit weg, aber doch
schon ganz nah ist unser 60-jähriges Ju-
biläum im kommenden Jahr mit der Pro-
klamation unseres eigenen Dreigestirns
und anderen Veranstaltungen, die der-
zeit noch in Planung sind.

Wir würden uns freuen, Euch bei unse-
ren Veranstaltungen oder den Treffen
von Kunos Freunden begrüßen zu kön-
nen und danken allen, die den Verein
durch tatkräftige Hilfe oder Anregungen
unterstützen. Ich  danke für Eure Auf-
merksamkeit.

Das Fest "Musik im Park" auf dem Rosellenplatz am 21. August 2016 war gleich beim ersten
Mal auf Anhieb ein großer Erfolg.


